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 Golfclub Seligenstadt 
 am Kortenbach e.V. 
 

 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung 2010 
 
Am: 22. Februar – Beginn 19:45 Uhr,  Ende 22:15 Uhr 

 
Ort: Hotel Columbus, Froschhausen 

 
Vorstand: 1. Vorsitzender  Gilbert Knecht   anwesend 

stellv. Vorsitzender Michael Berger   nicht anwesend 
stellv. Vorsitzender Kurt Lehnert   anwesend 
Schatzmeister  Dr. Uwe Hessberger  anwesend 
Spielführer   Horst-Dieter Sommer  anwesend 
Jugendwart  Benjamin Zimmermann nicht anwesend 
Schriftführer  Jochen Mühlenkamp  anwesend 
 

  
 
 
1.  Begrüßung 
Der 1. Vorsitzende begrüßte die erschienenen Mitglieder und übergab das Wort an den stellv. 
Vorsitzenden Kurt Lehnert als Versammlungsleiter. Dieser stellte fest, dass die Versammlung 
ordnungsgemäß einberufen wurde, dass 161 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind und damit 
die Versammlung beschlussfähig ist. 
 
 
2. Berichte des Vorstandes 
2.1 Bericht des 1. Vorsitzenden 
Der 1. Vorsitzende Gilbert Knecht beschrieb die Mitgliedersituation und erwähnte, dass Ende 2009 
der GCS 715 Mitglieder zählt und sich somit im vergangenen Geschäftsjahr um 39 Mitglieder 
verstärkt hat. Damit kann der GCS seine Anlage solide und wirtschaftlich betreiben. Eingeschrieben 
haben sich 162 Kinder, Jugendliche und Studenten.  
 
In seinem Bericht würdigte er den gelungenen Clubhausneubau als Höhepunkt der 
Vereinsgeschichte in 2009 und nannte als 1. Priorität für den weiteren Ausbau die Begrünung des 
Eingangsbereiches von der Pforte bis zum Abschlag 1. 
 
Im Weiteren informierte Gilbert Knecht über die gegenwärtigen Planungsstand des benachbarten 
Backesfeldes und führte aus, dass die GCS-Grünflächen in beträchtlichem Maße für 
Erschließungskosten herangezogen werden können. Zeitpunkt und Höhe stehen noch nicht fest. 
Sollte der Betrag allerdings nicht im laufenden oder im künftigen Wirtschaftplan eingestellt können, 
wird eine Mitgliederumlage erwogen. 
 
Der Bericht schloss mit dem Dank an die Sponsoren und an alle, die zu dem erfolgreichen Jahr 
2009 beigetragen haben. 
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2.2 Bericht des Spielführers 
Spielführer Horst-Dieter Sommer erwähnte, dass in 2009 insgesamt 60 Turniere ausgerichtet 
wurden und dankte den Ausrichtern der 4 Sponsor-Turniere.  
 
Zu den einzelnen Golfabteilungen wurde berichtet, dass alle Sparten des GCS erfreuliche 
Aktivitäten zeigen und rege Teilnahme an Turnieren, Freundschaftsspielen und Reisen erkennen 
lassen. Horst-Dieter Sommer dankte bei dieser Gelegenheit den verantwortlichen Spartenleiter für 
deren Engagement. 
 
Der Turnierkalender 2010 liegt vor und steht den Teilnehmern zur Verfügung. Wieder aufgenommen 
wurden Tiger-Rabbit-Turniere. Daneben werden drei Regelkurse im Clubhaus angeboten, die bei 
großem Interesse wiederholt und weitergeführt werden sollen. 
 
Der Spielführer schloss seinen Bericht mit der Würdigung der Vereinsmeister 2009 und erinnerte an 
den Saisonbeginn mit dem 9-Loch-Clubturnier am 21. März. 
 
 
2.3 Bericht des Jugendwartes 
Wegen der Abwesenheit des Jugendleiters Benjamin Zimmermann wurde über die Jugendarbeit 
nicht berichtet. 
 
 
2.4 Bericht der Ladies Captain 
Ladies Captain Monika Rückert zog einen positiven Rückblick über das vergangene Jahr und 
berichtete über eine zunehmende Teilnehmerzahl aktiver Golferinnen. In ihrem Bericht hob sie 
Freundschaftsspiele und Golfreisen hervor und erinnerte an abteilungsinterne Feiern und Treffen, 
insbesondere auf die wöchentlichen Kartennachmittage im Clubhaus.  
 
Zur Stärkung von Kondition und Konzentration sind auch in diesem Jahr wieder Pilates- und 
psychotherapeutische Kurse vorgesehen. Zum Abschluss ihres Berichtes verwies sie auf den 
vorliegenden Turnierkalender und erwähnte die neu eingeführten Damen-After-Work Turniere. 
 
 
2.4 Bericht des Captains der 1. Mannschaft 
Mannschaftskapitän Peter Schreiber sah eine sehr erfolgreiche Saison 2009 mit einem neu 
aufgestellten, jungen Team und hob die sechs Mannschaftsspiele in der 6. Hessenliga-Süd hervor, 
die allesamt gewonnen wurden. Der Aufstieg in die 5. Liga gilt als sportlicher Höhepunkt, ebenso 
wie der 2. Platz als Deutscher Mannschaftsmeister.  
 
Mit einem Dank an die Sponsoren und die Betreuer der 1. Mannschaft schloss Peter Schreiber 
seinen Bericht und informierte, dass Thomas Stölting künftig das Amt des Mannschaftskapitän 
wahrnehmen wird. 
 
 
2.5 Bericht der Captains der Seniorenmannschaft 
Ursula Frischmuth berichtete über die Spielresultate der Seniorenmannschaft in der 7. Hessenliga-
Süd und erwähnte die starke Präsenz bei Auswärtsspielen. Am Ende der Spielsaison stand der 
Aufstieg in die 6. Hessenliga der Senioren und Seniorinnen fest. Als besonderes Highlight sah 
Ursula Frischmuth den Besuch des Mercedes-Benz Championship in Pullheim. 
 
Ihr abschließender Dank galt allen Unterstützern der Seniorenmannschaft, Friedrich Hanisch wird in 
2010 das Amt als Captain der Seniorenmannschaft ausüben. 
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2.6 Bericht des Senior Captains 
Herbert Kraft schilderte die zahlreichen Aktivitäten der Senioren und verwies auf 11 
vorgabewirksame 9-/18-Loch-Turniere auf der GCS-Anlage. In diesem Zusammenhang erinnerte er 
an die Freundschaftsspiele in Aschaffenburg, Glashofen und Hanau und würdigte die hohe 
Beteiligung des GCS Teilnehmer. 
 
Golf-Reisen und Ausflüge der Senioren finden steigenden Zuspruch. Im Januar fand die 1. 
Winterwanderung in der Region statt, im Februar spielten die Senioren in Andalusien, im September 
in St. Wendel und im Oktober in Semlin. Gegenwärtig verzeichnet der GCS 328 Seniorinnen (ab 50) 
und Senioren (ab 55), davon haben 25% kein HCP oder stehen bei 54, das HCP weiterer 15% 
bewegt sich zwischen 37-53. In der Förderung dieser Gruppen sah Herbert Kraft einen Schwerpunkt 
für 2010. 
 
Der Senior Captain schloss seine Ausführungen mit dem Dank an die hilfreiche Unterstützung von 
Damen und Herren aus seiner Abteilung und verwies auf die geplanten Turniere in der Saison 2010. 
 
 
2.7 Bericht des Captains der Jungsenioren 
Jörg Herburg beschieb den spannenden Turnierverlauf der Jungsenioren in der 7. Hessenliga-Süd, 
die mit hervorragende 59 Schlägen über Par dennoch nicht den Aufstieg erreichen konnten. Erst 
durch den Rückzug der LH-Mannschaft aus dem Spielgeschehen war der Weg in die 6. Liga frei. 
 
Die Abteilungsleitung begrenzt deshalb den Kader auf max. 12 Spieler und kündigt neue Regeln für 
die Teilnehmer an, um ein wirksames Training und eine effiziente Spielnominierung zu sichern. Dirk 
Schäfer stellt sich weiterhin als Trainer zur Verfügung. 
 
Jörg Herburg dankte Mike Zimney für die neue Spielerkleidung und Dirk Schäfer für die erfolgreiche 
Betreuung der Jungsenioren. 
 
 
2.8. Bericht des Schatzmeisters 
Finanzvorstand Dr. Hessberger stellte den Jahresabschluss 2009 vor, der im ordentlichen Haushalt 
mit Einnahmen in Höhe von 763.634,49€ und Ausgaben in Höhe von 759.024,08 abschloss.  
 
Erstmals wurde der Jahresabschluss gemäß den Empfehlungen des DGV erstellt. Damit ist eine 
Vergleichbarkeit mit anderen Clubs gegeben, wobei der GCS an einer Studie des DGV teilnimmt bei 
der anonymisiert Daten ausgetauscht und verglichen werden. Dr. Hessberger erklärte die einzelnen 
Werte ausführlich und wies auch jeweils auf die Relationen dieser Werte zu anderen Clubs hin. 
 
Im außerordentlichen Haushalt "Clubhaus" ist ein Ausgabevolumen von ca. 1,6 Millionen € zu 
nennen. Eine Endabrechnung kann noch nicht erfolgen, weil noch Rechnungen über etwa 250.000€ 
wegen Mängeln unbeglichen sind oder noch ausstehen. Dr. Hessberger erklärte ausführlich die 
Herkunft der benötigten Gelder : 
 
01. Darlehen 1 ; 900.000€ von der SLS als Hypothekendarlehen 
02. Darlehen 2 ; 200.000€ von der SLS  
03. Darlehen 3 ; Mitgliederdarlehen über 193.500€ 
04. Zuschuss des Hessischen Innenministeriums über 50.000€ 
05. Zuschuss des LSB über 10226€ 
06. Erstattung der gezahlten MWSt. für gewerblich genutzte Teile des Baus in Höhe von ca. 
250.000€ 
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Es wurden die unvorhergesehenen, unvermeidlichen Mehrausgaben dargestellt, sowie die 
durchgeführten Sonderwünsche am Bauvorhaben. Beides trug dazu bei, dass die ursprünglichen 
Planungen um ca. 300.000€ überschritten wurden. Gleichwohl werden Sonderumlagen der 
Mitgliederschaft wegen des Clubhausbaus nicht nötig werden. 
 
 
3. Bericht der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfung fand am 06.02.2010 im Büro des Clubhauses für das abgelaufene 
Wirtschaftsjahr 2009 statt. Die Prüfung wurde von den gewählten den Kassenprüfern Frau Margret 
Schöneich, Herrn Dr. Rüdiger Döbert, Herrn Helmut Weipert und Herrn Klaus Zimmermann 
durchgeführt.  
 
Alle Ein- und Ausgaben im Prüfungszeitraum vom 15.01.2009 bis zum 15.01.2010 sind in den 
Jahresabschluss eingeflossen. Die Salden der Buchführung stimmen mit den Bankauszügen 
überein. Die Prüfung der Mitgliedsbeiträge erfolgte anhand der Mitgliederliste in Stichproben. Die 
Buchführung gibt eine klare Zuordnung zu den verschiedenartig besteuerten Bereichen wieder, die 
Belege werden übersichtlich aufbewahrt. Diese Prüfungen ergeben keine Beanstandungen. 
 
Die Buchführung und der Jahresabschluss entsprechen der pflichtgemäßen Prüfung den 
Vorschriften der Vereinssatzung sowie den steuerlichen und sonstigen gesetzlichen Vorschriften. 
Herr Klaus Zimmermann beantragte die Entlastung des Vorstandes. 
 
 
4.  Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wurde durch die anwesenden Mitglieder einstimmig ohne Gegenstimmen und ohne 
Enthaltungen entlastet. 
 
 
6. Neuwahl eines Kassenprüfers  
Zur Wahl des 3. Kassenprüfers stellte sich Frau Elke Knappstein zur Verfügung und wurde mit einer 
Stimmenthaltung mehrheitlich gewählt. Dr. Rüdiger Döbert und Klaus Zimmermann scheiden 
turnusgemäß als Kassenprüfer aus. 
 
 
7. Anträge der Mitglieder 
lagen nicht vor 
 
 
8. Anträge des Vorstandes 
Erhöhung des Jahresbeitrages um 60 €. Nach Aussprache und Diskussion wurde der Antrag des 
Vorstandes mehrheitlich angenommen. Abstimmungsergebnis: Ja 78, Nein 63, Enthaltungen 11.  
 
 
9. Verschiedenes 
Gegen 22:15 Uhr dankte Kurt Lehnert den Anwesenden für ihre Teilnahme und beendet die 
Versammlung. 
 
Seligenstadt, 22. Februar 2010 

 
__________________________________ 
Jochen Mühlenkamp 
(Protokollführer) 


